
Hinterglasbilder von Fride Wirtl-Walser 
24.09.2026 – 17.01.2027

Liminal    paces



Liminal Spaces sind menschenleer wirkende, 
der Zeit enthobene Räume – geheimnisvolle 
Zwischenwelten voller Schönheit und Irritation. 
Im Werk von Fride Wirtl-Walser (geb. 1932), 
einer der bedeutendsten Vertreterinnen der 
zeitgenössischen Hinterglasmalerei, werden sie 
zu faszinierenden Bildräumen. Die besondere 
Technik der Hinterglasmalerei verleiht den Farben 
außergewöhnliche Leuchtkraft und Tiefe und 
lässt Motive zwischen Realität und Imagination 
entstehen. Aus einer großzügigen Schenkung der 
Künstlerin an das Bayerische Nationalmuseum 
im Jahr 2025 werden 38 Werke präsentiert. 
Sie eröffnen überraschende Perspektiven auf 
natürliche und künstliche, konkrete und abstrakte 
Räume – und laden zu einer eindrucksvollen 
visuellen Entdeckungsreise in die Welt der 
Zwischenräume ein.

Führungen:  
Do 24.09., 08.10., 12.11., 14.01., jeweils 18.00 Uhr  
So 27.09., 11.00 Uhr  

Publikation:  
Liminal Spaces. Hinterglasmalerei von Fride 
Wirtl-Walser, hg. von Frank Matthias Kammel, mit 
Texten von Thomas Schindler, München 2026, 96 S., 
mit zahlreichen Abbildungen, ca. 12 Euro

BAYERISCHES NATIONALMUSEUM
Das Schatzhaus an der Eisbachwelle

Prinzregentenstraße 3
80538 München
www.bayerisches-nationalmuseum.de Ti
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